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RHEINHAUSEN

20. Februar 2010
Bulldog- und Schlepperverein
Scheibenfeuer
auf dem Festplatz Oberhausen

20. Februar 2010
RSV Oberhausen Abteilung Volleyball
Herren: 15.00 Uhr
RSV Oberhausen – VC Offenburg V
– TV Appenweier II
Damen: 15.00 Uhr
RSV Oberhausen – TV Seelbach
– TB Emmendingen II
jeweils in der Rheinmatthalle

Samstag, 27. Februar 2010, 15.00 Uhr
Öffentliche Gemeinderatssitzung
im Schulungsraum des
Feuerwehrgerätehauses Rheinhausen

Sonntag, 28. Februar 2010, 16.30 Uhr
Handball-Landesliga
TuS Oberhausen – TuS Ringsheim
in der Rheinmatthalle

3. März 2010
Frauengemeinschaft Niederhausen
Landfrauentag
im Pfarrheim Niederhausen

13. und 14. März 2010
Seelsorgeeinheit Rheinhausen
Pfarrgemeinderatswahl
in Oberhausen, Niederhausen und
Weisweil

13. und 14. März 2010
HHG Rheinhausen
Verkaufsoffenes Rheinhausen
mit Frühjahrsfest

Sonntag, 14. März 2010, 16.30 Uhr
Handball-Landesliga
TuS Oberhausen – TV Todtnau
in der Rheinmatthalle
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Richtfest des Bürgerhauses am 26. Februar
Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zum Richtfest des Bürgerhau-
ses am kommenden Freitag,
dem 26. Februar um 18 Uhr, in
Anwesenheit des Freiburger
Regierungspräsidenten Julian
Würtenberger darf ich die ge-
samte Bevölkerung sehr herz-
lich einladen. Die Festanspra-
che wird Herr Regierungsprä-
sident Julian Würtenberger
halten.

Aufgrund der anhal tend
schlechten Witterung haben
wir derzeit rund drei Wochen
Verzug gegenüber dem Bau-
zeitenplan. Da das Bürgerhaus
jedoch keinen Dachstuhl ha-
ben wird, sondern wie das neu
gebaute Haus am Festplatz
des Landratsamtes Emmen-
dingen über ein modernes
flachgeneigtes Dach aus Fo-
amglas verfügen wird, wollen
wir an dem ursprünglichen Zeit-
plan festhalten und am kom-
menden Freitag das Richtfest
feiern.

Bereits schon heute entfaltet
das Bürgerhaus ein überregio-
nales Interesse. Das Wirt-
schaftsmagazin Econo berich-
tet in seinem Januarheft unter
dem Titel „Rheinhausen erfindet sich neu“ ausführlich über die wirtschaftlich dynamische Ent-
wicklung in Rheinhausen. Nach Erscheinen des Econo-Artikels konnte ich in den letzten Wo-
chen mehrere Gespräche mit Investoren führen, die sich für ein Engagement im Bereich des
Betreuten Wohnens in Rheinhausen interessieren. Auch wenn die Ausgangslage wegen der
geringen Bevölkerungszahl Rheinhausens und des fehlenden Umlandes durchaus schwierig
ist, wollen wir das Thema Betreutes Wohnen in den nächsten Monaten mit Nachdruck ange-
hen. Der Artikel aus dem Wirtschaftsmagazin Econo liegt zu Ihrer freundlichen Kenntnisnah-
me als Sonderdruck bei.

Bis zum Richtfest am kommenden Freitag wünscht Ihnen eine gute Woche

Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

P.S. Für Freunde der Verschuldungsstatistik sei angemerkt, dass der beiliegende Sonder-
druck durch Anzeigen finanziert wird und der Gemeinde keinen Cent kostet.



Rathaus Oberhausen
Zentrale: 07643/9107-0
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643/9107-11
Hauptverwaltung/
Standesamt 07643/9107-13
Bürgerbüro 07643/9107-14
Gemeindekasse 07643/9107-15
Sozialversicherung 07643/9107-16
Rechnungsamt 07643/9107-17
Telefax 07643/4541

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Gesamtwehrkommandant
Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Kdt. Werner Mutschler 1394
Feuerwehrgerätehaus 932908

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180/2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)
Wassermeister
Harald Schmider 0176/23486047
Abwasserbereich
Störungsstelle 0176/21792397

Bauhof 4505
Klärwerk 1021
oder 0176/21792397
GHS mit Werkrealschule
Rheinhausen 6115

Fax: 07643/93 11 79

Festhalle Oberhausen 5696
Festhalle Niederhausen 5600
Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774/9339-0
Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-456
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:

Sonntag, 21. Februar 2010:
Tierarzt Dr. Ohrt-Volkert,
Thüringer Str. 7, 79211 Denzlingen
Telefon: 07666 7868

Apotheken

Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

19.02.2010
St. Blasius-Apotheke Wyhl
Tel.: 07642 7183
20.02.2010
Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 4414
21.02.2010
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056
22.02.2010
Stadt-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 205
23.02.2010
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677
24.02.2010
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
25.02.2010
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
26.02.2010
Rathaus-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 304
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Öffentliche
Gemeinderatssitzung
Am Samstag, dem 27. Februar 2010 findet
um 15.00 Uhr im Schulungsraum des Feuer-
wehrgerätehauses Rheinhausen eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus

nichtöffentlicher Sitzung
3. Bebauungsplan „Festplatz Niederhau-

sen“
a) Beratung und Beschlussfassung über
die eingegangenen Stellungnahmen an-
lässlich der frühzeitigen Behördenbetei-
ligung nach § 4 Abs. 1 BauGB
b) Zustimmung zum Bebauungsplanent-
wurf mit örtlichen Bauvorschriften und
Umweltbericht
c) Beschluss zur öffentlichen Auslegung
des Entwurfs gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

4. Bürgerhaus: Vergabe der Abdichtungs-
und Schlosserarbeiten sowie der Büh-
nentechnik

5. Zustimmung zur Wahl des Kommandan-
ten, des ersten sowie zweiten stellvertre-
tenden Kommandanten der Freiwilligen
Feuerwehr Rheinhausen

6. Satzung über das Offenhalten von Ver-
kaufsstel len am Sonntag, dem
14.03.2010 aus Anlass der Frühjahrs-
ausstellung der HHG Rheinhausen e.V.
in Rheinhausen

7. Vorlage und Beschlussfassung über
Bauanträge
a) Ringsheimer Straße 24, FlStNr. 700/4;
Neubau eines Betriebsgebäudes für
Hutfabrikation und einer Betriebsleiter-
wohnung mit Garagen
b) Kronenstr. 7, FlSt. 69; Umbau einer
ehemaligen Bäckerei zu Wohnraum so-
wie Anbau eines Windfangs und Neubau
einer Doppelgarage
c) Leopoldstr. 14, FlStNr. 4750; Bauvor-
anfrage - Neubau eines Gästehauses
d) Hauptstr. 196, FlStNr. 1244/2; Anbau
an besteh. Wohnhaus
e) Vogesenstr. 11, FlStNr. 3230/16 und
3230/25; Abbruch eines besteh. Lager-
zeltes und Neubau von zwei neuen La-
gerzelten

8. Beratung und Verabschiedung der
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für
das Haushaltsjahr 2010

9. Beschlussfassung über die Bildung von
Haushaltsresten für das Haushaltsjahr
2009

10. Bekanntgaben
11. Anfragen an die Verwaltung
12. Einwohnerfragestunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Gemein-
deratssitzung herzlich eingeladen.

gez. Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister

Fahrplankärtchen
Wir weisen darauf hin, dass in diesem Mittei-
lungsblatt der aktuelle Fahrplan (gültig bis
11.12.2010) beiliegt.
Wir bitten um Kenntnisnahme

Meisterprüfung
in der Hauswirtschaft 2011
Zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung in
der Hauswirtschaft bietet das landwirtschaft-
liche Bildungszentrum Emmendingen einen
Lehrgang an. Der Unterricht beginnt am 20.
September 2010 und endet im November
2011 mit der letzten von sechs Prüfungen.
Unterricht ist immer montags von 9.00 bis
17.00 Uhr. Die Teilnahme am Unterricht ist
kostenfrei, die Prüfungsgebühr beträgt
300,00 Euro.
Anmeldungen sind bis spätestens 01.
April 2010 beim Landwirtschaftsamt ein-
zureichen. Anmeldevordrucke sind dort er-
hältlich.
Zulassungsvoraussetzungen sind eine Ab-
schlussprüfung in dem anerkannten Ausbil-
dungsberuf Hauswirtschafter/ Hauswirt-
schafterin und danach eine mindestens
zweijährige Berufspraxis oder eine minde-
stens fünfjährige Berufspraxis. Zur Prüfung
kann auch zugelassen werden, wer durch
Vorlage von Zeugnissen oder auf andere
Weise glaubhaft macht, dass er Fertigkeiten
und Kenntnisse erworben hat, die die Zulas-
sung zur Prüfung rechtfertigen. Nähere Aus-
künfte beim Landwirtschaftsamt Fr. Büche-
ler, Tel. 07641 451-9143 (Mo bis Mi) oder
beim Regierungspräsidium Freiburg Fr.
Munz Tel. 0761 208-1240.

Infoveranstaltungen „Gemein-
samer Antrag“ für Landwirte
Das Landwirtschaftsamt lädt die Landwirte
zu drei Informationsveranstaltungen zum
„Gemeinsamen Antrag“ ein. Die Termine
sind: Mittwoch, 24. Februar 2010 im Gasthof
Krone-Ladhof in Elzach, Mittwoch, 03. März
2010 im Landwirtschaftlichen Bildungszen-
trum Emmendingen-Hochburg und am Don-
nerstag, 18. März 2010 im Gasthaus Sonne
in Malterdingen. Beginn ist jeweils um 19
Uhr.

Bundesagentur für Arbeit

Deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ
Grenzen überschreiten für Bildung und
Studium
Am Donnerstag, 25. Februar, informiert der
französische Berufsberater Marcel Colman
aus Saint-Louis (Elsass) im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Strasse 77, über Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten in Frank-
reich.
Die oberrheinische Region bietet auch
grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung
des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich
vertieft man zudem Sprache und Kultur des
regional wichtigsten Nachbarn. Frankreich-
interessierte können sich wahlweise in deut-
scher oder französischer Sprache individuell
beraten lassen (Terminreservierung Telefon
0761 2710264, Telefax: -465, E-Mail: frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de).

Am 22. Februar 2010
Herrn Josef Beitel
Blumenstraße 15
zum 80. Geburtstag

Dem Jubilar wünschen wir für das neue Le-
bensjahr vor allem Gesundheit und Wohler-
gehen.

Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister
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Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 6. März 2010
durch die Jugendfeuerwehr

Rheinhausen



KATHOLISCHE SEELSOR-
GEEINHEIT RHEINHAUSEN
Gottesdienstordnung
vom 20.02.2010 bis 28.02.2010

Samstag, 20.02.
17.00 Uhr Glocken läuten den 1. Fasten-
sonntag ein
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken an: Mathilde u.
Ernst Hödle - Walter Schönstein u. Angeh.
Sonntag, 21.02.
10.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier
14.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich: Auszeit mit Jesus
Montag, 22.02.
10.30 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier für die
armen Seelen
Dienstag, 23.02.
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier
Mittwoch, 24.02.
18.00 Uhr St. Ulrich: Fastenandacht
Donnerstag, 25.02.
10.30 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier zu
Ehren d. Hl. Judas Thadäus
Freitag, 26.02.
10.30 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier
14.00 Uhr St. Achatius: Rosenkranz
15.30 Uhr St. Ulrich: Beichtgelegenheit für
die Erstkommunikanten
18.00 Uhr St. Ulrich: Kreuzwegandacht
Samstag, 27.02.
17.00 Uhr Glocken läuten den 2. Fasten-
sonntag ein (Zählung der Gottesdienstteil-
nehmer)
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken an: Franz Hödle (2.
Opfer), Erwin Kienzler u. Katharina Kienzler
u. Angeh.
Sonntag, 28.02.
(Zählung der Gottesdienstteilnehmer)
10.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier mit be-
sonderem Gedenken an: Franz Xaver Höl-
din, Ehefrau Frieda, geb. Kunzweiler, Sohn

Franz Xaver Höldin, Schwiegertochter Rosa
Höldin u. Angeh. - Franz Ulrich Maurer, Berta
Maurer, geb. Ganter, beidseitige Eltern u.
alle Angeh. - Karl u. Karolina Maurer, geb.
Hoch, beidseitige Eltern u. Angeh.
14.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich: Auszeit mit Jesus

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr.
von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Die kath. Öffentlichen Büchereien sind
geöffnet:
Niederhausen:
Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Oberhausen:
Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Sozialstation St. Franziskus - Unterer
Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus - Unterer Breisgau, Herbolzheim:
erreichbar unter Telefon 07643 913080
oder 913081, Fax: 07643 913082

Erstkommunion 2009 Erstbeichte
Am 26.2. und 1.3. werden die Erstkommuni-
onkinder zum ersten Mal das Sakrament der
Versöhnung feiern. Bitte Einteilung in der
Gruppe beachten (siehe Elternbrief)!

Einladung zur Wallfahrt nach Sach-
seln/Flüeli
Mit Aufenthalt im Wallfahrtsort Luthern Bad
und Klosterdorf Engelberg vom 12.-14. März
2010
Leitung der Wallfahrt: Prälat Alfons Ruf und
Dr. Alois Beck Preis: 180,00 EUR
Anmeldung an: Bildungshaus Kloster St. Ul-
rich, Landvolkshochschule, 79283 Boll-
schweil, Tel.: 07602 91010

Kath. Frauengemeinschaft Niederhausen
Zum Begegnungsnachmittag der kath. Frau-
engemeinschaft Niederhausen in Zusam-
menarbeit mit der Kath. Landfrauenbewe-
gung laden wir Sie und alle interessierten
Frauen recht herzlich ein.
„In Würde alt werden - Wie kann das gelin-
gen"
Referentin: Ulrike Hagemann, Dipl.-Päd-
agogin, Dozentin Altenpflegeschule
am: Mittwoch, den 03. März 2010, um 14.00
Uhr
in: Niederhausen im Pfarrheim
Unkostenbeitrag: 3,00 EUR
Info: Elli Grösch, Tel. 07643 5314

Pfarrgemeinderatswahl am 13./14. März
2010:
In den Pfarrgemeinden unserer Seelsorge-
einheit sind insgesamt 13 Mitglieder des ge-
meinsamen Pfarrgemeinderats zu wählen.
(7 für Oberhausen, 1 für Weisweil, 5 für Nie-
derhausen).
Wahlberechtigt ist, wer seit mindestens drei
Monaten in der Seelsorgeeinheit seinen
Hauptwohnsitz und am Wahltag das 16. Le-
bensjahr vollendet hat.
Die Wahlunterlagen werden Ihnen Anfang
März zugestellt.
Sie können auch durch Briefwahl wählen.
Briefwahlanträge sind im Pfarrbüro erhält-
lich.
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Die Kandidaten der Seelsorgeeinheit Rheinhausen:
Lfd.Nr. Name Vorname Geb.-Jahr Beruf Wohnung

1 Bühler Christin 1965 Operator Ulrichstraße 35, Oberhausen
2 Bußhardt Erika 1959 Verkäuferin Kirchstraße 37, Oberhausen
3 Glatt Martha 1963 Altenpflegerin Salmenstraße 3, Weisweil
4 Haag Ingrid 1963 Pharmaz.-Kaufm.-Assistentin Hauptstraße 115 a, Oberhausen
5 Hoffmeister Maritta 1968 Angestellte Fischerstraße 2, Niederhausen
6 Kaufmann Andreas 1990 Schüler Birkenweg 2, Oberhausen
7 Kindle Michael 1962 Informatiker Im Vogelsang 23, Oberhausen
8 Klipfel Carmen 1954 Hausfrau Oberhausenerstr.6, Weisweil
9 Koßmann Anton 1951 Pensionär Bachstraße 15, Niederhausen
10 Maurer Reinhard 1961 Techniker Hauptstraße 124 a, Oberhausen
11 Maurer Theo 1954 Verw.-Angestellter Buchenweg 6, Oberhausen
12 Mutz Heike 1970 PTA Blumenstraße 3, Niederhausen
13 Schätzle Thomas 1976 Großhandelskaufmann Augustin-Buselmeier-Str. 23, Niederhausen
14 Steiner Beate 1966 Hausfrau Hauptstraße 54, Niederhausen
15 Steiner Wolfgang 1954 Angestellter Bachstr. 12, Niederhausen
16 Wimmer Christine 1963 Postbeamtin Hauptstraße 175, Oberhausen
17 Witt Judith 1968 Beamtin Hauptstraße 48, Niederhausen
18 Wörner Daniela 1969 Bilanzbuchhalterin Im Entennest 1, Oberhausen



„Nimm Dir Zeit - Gönn Dir Gott”
Nächster Termin ist am 25.02.2010 im Sit-
zungssaal über dem Pfarrsaal Oberhausen.
Herzliche Einladung an Alle, die eine medita-
tive Auszeit des Alltags suchen.

Einen gesegneten Sonntag und
eine gute Woche wünschen Ihnen:

Maria Christ, Gem.ref.

Andreas Mair, Pfr.

Kindergarten Niederhausen
Fasnacht
Es war mal wieder soweit. Am „Schmutzige
Dunschdig“ waren auch die Kindergarten-
kinder närrisch. Der Vormittag begann mit ei-
ner Fasnachtsparty. Die Kinder hatten ihren
Spaß bei Reise nach Jerusalem und vor al-
len Dingen beim Spielen mit dem Fallschirm.
Daneben kamen auch das Tanzen und Sin-
gen nicht zu kurz. Gestärkt werden konnte
sich im „Bistro“, in dem ein Fasnachtsbüfett
aufgebaut war.
Herzlichen Dank an die Eltern, die mit Ess-
ensbeiträgen dieses vielseitige und umfang-
reiche Büfett ermöglichten.
Am Nachmittag ging es närrisch weiter. Für
echte Narren gibt es kein schlechtes Wetter
und bei Eis und Schnee ging es durch die
Straßen. Die Gugge-Musik führte die
Hemdglunker zum Rathaus. Dort wurden
wir von Bürgermeister Herrn Dr. Louis, sowie
Herrn Werneth und Alois Enghauser emp-
fangen. Nachdem der mitgebrachte Narren-
baum aufgestellt war, sangen und spielten
die Zahnlückenkinder. Danach unterhielt die
Gugge – Musik die Anwesenden.
Ein „Herzliches Dankeschön“ an die Gugge –
Musik. Bei Herrn Dr. Louis, Herrn Werneth
und den Mitgliedern des Stammtisches vom
Wochenmarkt möchten wir uns herzlich für
den Empfang und die Bewirtung bedanken.
Die Kinder erhielten von den Stammtischlern
eine Wurst und Wecken. Vielen Dank auch
dem Bauhof für das Liefern des Narrenbau-
mes.
Weiter ging es zur Sparkasse und Bäckerei
Bohn. Die Kinder sangen und sorgten für
Stimmung und wurden dafür belohnt. Herzli-
chen Dank.
Bei der Bäckerei Bohn möchten wir uns ganz
herzlich für den Gutschein bedanken, den
wir mitnehmen durften.Wir kommen nächs-
tes Jahr wieder.

Herzlich bedanken möchten wir uns auch bei
der Fam. Max Stehlin für die freundl. Aufnah-
me und die Bewirtung der Narrenschar.
Was wären wir ohne die Feuerwehr, die je-
des Jahr in gewohnter Weise für unsere Si-
cherheit sorgt. Unterstützt wurden sie dabei
von der Polizei Kenzingen.
Dafür ein ganz herzliches „Danke schön.“
Abschluss des Umzugs war im Kiga. Bei Kaf-
fee und Kuchen wurde sich aufgewärmt und
klang der Nachmittag aus.
Bedanken möchten wir uns bei den Eltern,
die uns am Nachmittag begleiteten und uns
über die Närrischen Tage unterstützten.
DANKE.

„Praise to the
lord“ –
Konzert der
Gospel Singers
Rheinhausen
6. März, 19.30 Uhr
St. Laurentius Frie-
senheim
7. März, 18.00 Uhr
St. Laurent ius
Kenzingen

Klavier: Ellen Förster
Saxofon: Elena Pfeifer
Bass: Wolfgang Gröschel
Cajon: Benjamin Mattes
Leitung: Maria Christ

Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spen-
den sind willkommen.
Ein Teil des Erlöses kommt dem Verein
„Freundeskreis Indien e.V.“ einem als be-
sonders förderungswürdig anerkannten
Verein, der verschiedene Entwicklungspro-
jekte im Gesundheits- und Bildungswesen
in Indien betreut und den Menschen vor Ort
„Hilfe zur Selbsthilfe“ leistet, zugute.

Bildungswerk Rheinhausen
Sockenstrickkurs
Auf Grund großer Nachfrage bietet das Bil-
dungswerk Rheinhausen nochmals einen
Sockenstrickkurs an.
Der Kurs umfasst 3 Abende (23.02. / 02.03. /
09.03. 2010) und findet im Pfarrsaal Ober-
hausen, Kirchstraße 11 statt.
Beginn 19:00 Uhr.
Die Leitung hat Iris Luem, die Kursgebühr
beträgt Euro 20,-. Die Anmeldung erfolgt un-
ter Tel. 07643 4529 oder 07643 4864

Ayurvedisch kochen – Essen Sie sich ge-
sund!
Gehen Sie auf kulinarische Entdeckungsrei-
se und steigen Sie in die Geheimnisse und
Grundprinzipien der ayurvedischen Küche
ein.
Gewürze und Kräuter zum Ausgleich der
Doshas (Bioenergien) und als Heilmittel.
Herstellung von Ghee (Butterfett).
Wir kochen: Suppe, Fladenbrot, Dal, Reisge-
richt, Chutneys, Gemüsecurry, ayurvedische
Dessert und Tee.
Alle Gerichte lassen sich leicht zu Hause
nachkochen.

Wo: Schulküche Grund- und Hauptschule
mit Werkrealschule Rheinhausen
Wann: Montag, 22. Februar 2010, 18 – 22
Uhr
Kursgebühr: 40 Euro incl. Lebensmittel,
Rezeptmappe
Leitung: Renate Müller, Ganzheitliche Ayur-
veda-Köchin
Anmeldung: Brigitte Schröder Tel. 07643
5400

Vortrag: Selbstheilungskräfte mobilisie-
ren mit Craniosacral Therapie
Donnerstag, 25.02.2010, 19.30 Uhr im Pfar-
rheim Niederhausen
Was ist und was kann Craniosacral Thera-
pie? Die Aktivierung der Selbstheilungskräf-
te bietet Menschen jeden Alters, die Be-
schwerden wie Migräne Kopfverletzungen,
Wirbelsäulenbeschwerden und ähnliche Sa-
chen haben eine Möglichkeit zur Gesund-
heitsvorsorge und Steigerung der Lebens-
qualität. Besonders bei Kindern und Säuglin-
gen kann diese Therapie bei Sprach und lern
Schwierigkeiten Unruhezustände oder Kon-
zentrationsschwäche hilfreich sein.
Leitung: Annette Maria Otto, Craniosacral
Therapeutin, Examinierte Krankenschwes-
ter

Dia-Vortrag
Assisi –„ Die heilige Stadt“
Zu diesem Dia-Abend ist die Bevölkerung
recht herzlich eingeladen.
Sonntag 28.02.2010
19:00 Uhr im Pfarrheim in Niederhausen
Referent Karl Ruf aus Herbolzheim

Yoga-Kurs für Wechseljahresbeschwer-
den
Montag 01.03.2010, 4 Abende, 19:30 - 21:00
Uhr im Kindergarten Niederhausen
Die Wechseljahre werden häufig von typi-
schen Beschwerden begleitet. Sie können
so ausgeprägt sein, dass sie die Lebensqua-
lität beeinträchtigen. Durch speziellen Yoga-
Übungen wird die Vitalität und das Wohlbe-
finden gesteigert. Muskeln werden gekräftigt
und gestärkt, die Haltung wird verbessert
und verhilft auch zu gesundem Schlaf. Auch
führt Yoga dazu, die vielen Herausforderun-
gen des Lebens und des Alltag gelassener
und mit mehr Freunde begegnen zu können.
Bitte bringen Sie eine Matte, kleines Kissen
oder Yogakissen und eine Wolldecke mit.
Für alle - auch nicht geübte - geeignet
Leitung: Renate Müller, Ayurveda- und Yo-
gatherapeutin
Kursgebühr: 30 Euro
Anmeldung bei: B. Schröder, 07643 5400

Töpferkurs
Donnerstag 04.03.2010, 11.03.2010,
25.03.2010, jeweils von 19:00 – 22:00 Uhr
Lamm und Hase sind Sinnbilder für den
Frühling und Ostern. Wir modellieren ein
Lamm bzw. Hase in Aufbautechnik aus Ton.
Auch besteht die Möglichkeit noch weitere
Österliche Dekorationen unter Anleitung zu
gestalten.
Leitung: Irmhilde Metzger
Kursgebühr: 55 Euro inkl. 2kg Ton
Anmeldung bei: Irmhilde Metzger,
07643 4137
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Einladung zum Einkehrtag in Wald-
kirch
am Sonntag, 28. Februar 2010
7:45 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche
St. Margarethen, anschließend gemein-
sames Frühstück

„Die 10 Gebote
als Wegweisung zum Leben"

9:30 Uhr Vortrag mit Prof. Dr. Eberhard
Schockenhoff, Freiburg
12:00 Uhr Abschluss
Wir laden herzlich ein!



GOTTESDIENSTE:
Sonntag, d. 21. Februar, Invocavit
9.30 h Gottesdienst in Weisweil mit Herrn Pfr.
i.R. Helmut Eberle
kein Kindergottesdienst

Am Sonntag Invocavit ist das Opfer am Aus-
gang für unsere eigene Gemeinde bestimmt,
ebenso das Opfer beim dritten Lied.
Im Februar haben wir keinen evangelischen
Gottesdienst in Rheinhausen.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:

� Montags ist vierzehntäglich Frauenkreis
um 19.00 Uhr, das nächste Mal am 22. Fe-
bruar.

� Dienstags ist Ausleihe in der Gemeinde-
bücherei – bis auf weiteres nur von
17-18.00 Uhr.

� Dienstags 19.45 Uhr: Der Kirchenchor
probt fürs erste wieder.

� Mittwochs ist Konfirmandenunterricht:
die erste Gruppe ab 15.00 Uhr, die zweite
ab 16.35 Uhr.

� Freitags um 10.00 können Sie mit Ihren
Kleinkindern im Gemeindehaus spielen –
wenn etwas anderes vereinbart wird,
schlägt die Krabbelgruppe es an. Dieser
neue Termin gilt seit Anfang Februar.

� Montags um 14.30 Uhr lädt der Evangeli-
sche Verein für Innere Mission Augsbur-
gischen Bekenntnisses zum Bibelge-
sprächskreis ein. Kontakt können Sie auf-
nehmen mit Prediger Christoph Hauth (Tel.
07641 9360640) oder Familie Baumann
(Tel. 07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:
Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer
07646 216 und als Fax-Nummer 07646
218566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in
Weisweil.
Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist da am Mon-
tagnachmittag (15-18 Uhr) und am Mittwoch-
vormittag (9-12 Uhr).
Bis zum 21. Februar ist das Pfarramt wegen
Urlaub nicht besetzt. Wenn Sie trotzdem ei-

nen Pfarrer brauchen, wenden Sie sich bitte
an Herrn Pfarrer Lang in Königschaffhau-
sen, Tel. 07642 3203.

Die Diakonie unterhält eine Station in Port
au Prince, die der Zerstörung durch Erdbe-
ben nicht anheim gefallen ist. So konnte sie
gleich helfend eingreifen. Inzwischen ist
diese Station natürlich auch dringend auf
frische Spendengelder angewiesen. Sie
können sie unterstützen durch eine Spende
auf folgendes Konto:
Empfänger: Diakonie Baden
Bank: Evangelische Kreditgenossenschaft;
BLZ 520 604 10; Konto 4600; Kennwort:
„Erdbebenhilfe Haiti“.
Informationsmöglichkeiten: www.diako-
nie-katastrophenhilfe.de

Der Spruch für den Sonntag Invocavit und
die ihm folgende Woche heißt:
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er

die Werke des Teufels zerstöre.“ 1. Joh 3,8b

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen Sie herzlich und wünschen
Ihnen eine gute Zeit in der Vorbereitung auf
Karfreitag und Ostern.
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Probe der Feuerwehr Rheinhausen
Am Dienstag, den 23.02. findet um 19:00 Uhr
eine wichtige Probe der Einsatzabteilung
statt. Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.

Thorsten Heckel - Kommandant

Herzlichen Dank!
Der Freundeskreis Rheinhausen-Wisla e.V.
bedankt sich bei allen Besuchern unseres
Fastnachtsstandes und damit für Ihre Unter-
stützung unserer Arbeit.
Ganz besonderen Dank gilt den Familien
Horst Horcher u. Erwin Moser!

Voranzeige:
Unsere Mitgliederversammlung findet am
Montag, den 8. März 2010 um 19.30 Uhr im
Gasthaus Hirschen statt. Wir laden unsere
Mitglieder und Interessierte recht herzlich
ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Vorstandschaft

TuS-Handballer beim TV Alpirsbach
Gelingt bei den heimstarken Schwarzwäl-
der ein weiterer Erfolg?
Nach den närrischen Tagen erwartet die
TuS-Handballer am Samstag, 20.2. ein ganz
harter Brocken. Zu Gast ist der TuS beim Ta-
bellenfünften TV Alpirsbach. Spielbeginn ist
um 20.00 Uhr in der Sporthalle Rossberg.
Die Schwarzwälder haben in ihren Reihen
den aktuellen Torschützenkönig der Landes-
liga den ehemaligen polnischen Auswahls-
pieler Krzystof Lisiecki, der in der bisherigen
Saison schon 175 Tore für den TV Alpirs-
bach geworfen hat.
Außerdem sind die Schwarzwälder äußerst
heimstark, so dass sich der TuS auf eine
hochbrisante Partie einstellen muss.
Mit den zuletzt gezeigten Leistungen und mit
einer bisher makellosen Bilanz kann das
TuS-Team trotzdem mit viel Selbstvertrauen
die Reise antreten.
Erstmals in dieser Saison wird die Mann-
schaft auch von einer stattlichen Zahl von
Schlachtenbummlern bei diesem wichtigen
Auswärtsspiel unterstützt die mit dem Bus
mitfahren. Abfahrt ist um 16:30 Uhr bei der
Rheinmatthalle.

Weitere Spiele am Wochenende:
Sonntag, 21.2.
10:40 Alemannia Zähringen III Herren –
TuS Herren II, Jahnhalle
12:10 Alemannia Zähringen Damen III –
TuS Damen, Jahnhalle

14:50 Alemannia Zähringen weibl. Jgd. B –
TuS B-Jgd. Weibl., Jahnhalle
10:00 TV St. Georgen C-Jgd. – TuS C-Jgd.,
Staudingerhalle
Busfahrt nach Alpirsbach am Samstag,
20.2.
Erfreulich haben sich viele Fans zur Bus-
fahrt nach Alpirsbach angemeldet. Ab-
fahrt ist um 16:30 Uhr bei der Rheinmatt-
halle.

Erste Wettkampf der Turner des TuS
Oberhausen beim Kunstturn - Event in
Wyhl
Am Samstag, 20. Februar 2010 findet in der
Sporthalle Wyhl ein interessanter Wett-
kampfnachmittag im Kunstturnen der Turner
statt. Wettkampfbeginn ist um 15.00 Uhr.
Turnvereine aus unserer Region sind in den
Kunstturn-Ligen gut vertreten und freuen
sich auf die beginnende Wettkampf-Runde.
An diesem Nachmittag wird der Turnverein
Wyhl bereits einen Doppel - Wettkampf aus-
richten.

Nächstes Heimspiel in der Rheinmatt-
halle
Sonntag, 28.2. um 16:30 Uhr
Lokalderby TuS Oberhausen –
TuS Ringsheim



In der Landesliga Süd turnen:
TV Wyhl - TV Furtwangen
und in der Bezirksliga Süd:
TuS Oberhausen - Bahlinger SC
Zu diesem Wettkampf-Nachmittag laden wir
sehr herzlich ein und freuen uns auf eine
stattliche Fankulisse aus Wyhl und der Um-
gebung in der Sporthalle Wyhl. Die Verant-
wortlichen hoffen auf eine ähnliche gute Re-
sonanz wie im vergangenen Jahr in Bahlin-
gen.
Unter dem Motto “Turnen beschwingt”
wollen wir auch die Zuschauer und Fans in
die Wettkampfrunde 2010 mit einstimmen.

Herzlichen Dank und freundliche Grüße

Volker Bienmüller

Scheibenfeuer

Schibäfier - Schibi, schibo

wem soll de Schiebe go?

So ruft man am Samstagabend, den 20. Fe-

bruar

auf dem Festplatz in Oberhausen.

Das Feuer wird um 18:30 Uhr entfacht .

Kommen Sie und bestaunen Sie die

fliegenden, glühenden Scheiben in der

Nacht.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir laden die Bevölkerung hierzu recht herz-
lich ein.

Anmerkung:
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass
nichts angeliefert werden darf. Es wird genü-
gend Brandgut vorhanden sein.

Der FC Oberhausen bittet alle Aktiven (1. +
2. Mannschaft, AH) zu einem Arbeitseinsatz
am Samstag den 27.02.2010 um 9.30 Uhr
auf den Sportplatz des FC Oberhausen. Es
geht darum, die beiden Sportplätze für die
kommende Rückrunde wieder fit zu machen.

Voranzeige: Generalversammlung
Die Generalversammlung des Männerge-
sangverein Sängerlust Oberhausen findet
am Freitag, den 5. März 2010, 20.00 Uhr, im
Gasthaus Hirschen statt.
Alle aktiven Mitglieder sowie alle passi-
ven/fördernden Mitglieder und Ehrenmitglie-
der sind zu dieser Versammlung herzlich ein-
geladen. Neben den Tätigkeitsberichten fin-
den auch Ehrungen und Neuwahlen statt.

MGV Sängerlust Oberhausen

Der Vorstand

www.saengerlust-oberhausen.de
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Termine Angelverein 2010

Arbeitseinsätze 2010
Wann Wo Was Wer ist zuständig Uhrzeit
20. Februar 2010 Ruhsand Mäharbeiten Jochen Seidel 9°°-13°°
27. Februar 2010 Ruhsand Mäharbeiten Karlheinz Seidel 9°°-13°°
24. April 2010 Vereinsheim Mäharbeiten Peter Zängle 9°°-13°°
27. April 2010 Vereinsheim Fische putzen Siegfried Ludin 15°°-18°°
30. April 2010 Vereinsheim Aufbau Fischessen Daniel Bender 9°°-13°°
1. Mai 2010 Vereinsheim Fischessen Alle Vereinsmitglieder 9°°-Ende
3. Mai 2010 Vereinsheim Abbau Fischessen Alle Vereinsmitglieder 9°°-13°°

Bitte entsprechendes Werkzeug zu den einzelnen Einsätzen mitbringen
Weitere Termine werden bekanntgegeben

Veranstaltungen 2010
Wann Wo Was Beginn
16. April 2010 Vereinsheim Generalversammlung 19³°
1. Mai 2010 Vereinsheim Fischessen 8³°

FILM-Programm der Löwen-
Lichtspiele Kenzingen
vom 18.2. bis 24.2.2010
Telefon 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de

Do bis So 17,30+20,30h
Mo + Die 20,30h
Mi 17,30h
18. bis 24.2.
Percy Jackson - Diebe im Olymp -12- 118min 2. Wo
(Dienstag-Kinotag EUR 4,50)

**NEU: Fr+Sa+So20,30h
Die 18,00h

19.+2o.+21.+23.2.
SÈRAPHINE - 6- 125min

Mo+Die20,30h
22. bis 24.2.
DER SOLIST -12- 117min “bes.wertvoll” 2. Wo

Do 20,00h
Fr 18,00h
18.+19.2.
NANGA PARBAT -6- 104min 3. Wo

Sa+So18,00
20.+21.2.
ALBERT SCHWEITZER - Ein Leben für Afrika -o.A.
114min “wertvoll” 4. Wo

Mo+Die18,00h
22.+23.2.
13 Semester -o.A. 102min “wertvoll” 3. Wo

Sa 15,00h
20.2.
DIE PÄPSTIN -12- 148min “bes.wertvoll”

So 15,00h
21.2.
AVATAR - Aufbruch nach Pandora -12- 157min 10.
Wo



Mo 18,00h
Mi 20,30h
22.+24.2.
DIE BUCHT - The Cove OmU -6- 90min

Sa 16,00h
So 13,30h
20.+21.2.
ALVIN und die CHIPMUNKS 2 o.A. 88min 3. Wo

Fr+So 16,00h
19.+21.2.
KÜSS DEN FROSCH o.A 97min 5. Wo

Mi 19,00h
24.2.
Nur 1 Vorstellung!
LISETTE und ihre KINDER -6-
Ein wunder barer Film für alle Eltern und Erzieher.

Änderungen vorbehalten
Voranzeige:
ab. 25.2. MATT DAMMON in INVICTUS (OSCAR-no-
miniert)
ab 4.3. der neue Stieg Larsson-Film VERDAMMNIS
im Doppel-Programm mit VERBLENDUNG...
Demnächst:
Das weisse Band- Die Kinder der Seidenstrasse -
Woody Allens` WHATEVER WORKS

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original.
Ein starkes Stück Kleinkunst.

Samstag, 27. Februar 2010
Polit-Comedy, Kabarett und Parodie
“Hurra! Hurra! Das Öl ist aus!“
ein Zwerchfell-erschütterndes Trommelfeuer
mit dem Kabarettisten Thilo Seibel

Aula Gymnasium Kenzingen, Beginn 20.30
Uhr

Der KenzingerOriginalKleinkunstpreisträ-
ger 2010 gibt sich die Ehre - Thilo Seibel zu
Gast im “Original”
Mit Thilo Seibel gastiert am Samstag, den 27.
Februar der KenzingerOriginalKleinkunstpreis-
träger 2010 in der Kleinkunstbühne „Das Origi-
nal“. Die Preisverleihung findet im Anschluss an
sein neues furioses Politcomedy-Programm
„Hurra! Hurra! Das Öl ist aus!“ statt.
Wer Thilo Seibel vor Jahresfrist bei seinem ra-
santen Comedy-Spektakel „Keine Gefange-
nen“, für das er mit dem KenzingerOriginal-
Kleinkunstpreis ausgezeichnet wird, erleben
durfte, weiß, dass auch in seinem neuen Pro-
gramm mit einem Zwerchfell-erschütterndes
Trommelfeuer gerechnet werden muss. Denn
„Hurra! Hurra! Das Öl ist aus!“ ist Polit-Comedy
pur, eine Pointen-reiche und spannende Mi-
schung aus politischem Kabarett und umwer-
fender Comedy.
Karten für diese furiose Polit-Comedy-Show
gibt es zu ermäßigten Vorverkaufspreisen bei
den bekannten Vorverkaufsstellen und an der
Abendkasse.

Weitere Infos im Internet unter
www.original-kleinkunst.de.

Vorverkauf:
* PAPYRUS Rheinhausen, Tel. 07643 4839
Tel. Vorbestellung: Tel/FAX 07643 6154

’s Fenster – 25 Jahre
Kleinkunst in Weisweil
Samstag, 27. Februar 2010
Beginn: 20:30 Uhr, Feuerwehrhaus Weisweil
Bissig wie Kabarett - witzig wie Comedy - infor-
mativ wie Geschichtsunterricht
Gälfiaßler (Wolfgang Miessmer) und Sau-
schwob (Sven Erik Sonntag)
Amüsant, unterhaltsam, informativ und nicht
immer ganz ernst sind die Geschichten von Ba-
denern und Württembergern. Ein schier uner-
schöpflicher Fundus an Neckereien, Liedern
und Anekdoten, beschreiben das Mit- und Ge-
geneinander von »Gälfiäßlern un Sauschwo-
ba« ebenso witzig wie treffend
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.fenster-weisweil.de

Telefonische Vorbestellung: 07646 541
Vorverkaufsstelle:
Papyrus Rheinhausen 07643 4839

Psychosoziale
Krebsberatungsstelle
Kostenlose Information, Beratung und Beglei-
tung für krebskranke Menschen und deren An-
gehörige

79104 Freiburg, Hauptstr. 5a
Tel. 0761 2707750, Mo.-Fr. 9.00-13.00
email: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de

Imkerverein
Nördlicher Breisgau e.V.
Presseinformation
Im Rahmen seines Schulungsprogramms führt
der Imkerverein Nördlicher Breisgau e.V. in die-
sem Jahr wieder einen Anfängerkurs für Imker
und die die es werden wollen, durch.
Zunächst findet ein Informationsnachmittag
statt, bei dem der Teilnehmer alles über die Bie-
nen und die Imkerei im Allgemeinen erfahren.
Danach kann er entscheiden, ob er am weiter-
führenden Kurs teilnehmen will.
Unter der fachlichen Leitung der beiden Imker-
meister Armin Spürgin, Fachberater für Imkerei
beim Regierungspräsidium Freiburg und Klaus
Spürgin, bildet jeder Teilnehmer seinen Able-
ger, welche gemeinsam an einem Ort aufge-
stellt werden. Bei den wöchentlichen Kontrollen
wird das Heranwachsen zum jungen Bienen-
volk beobachtet und notwendige Maßnahmen
erläutert und durchgeführt. Ziel ist die gesunde
Aufzucht eines überwinterungsfähigen Bienen-
volkes.
Der Info-Nachmittag findet am 27.02.2010 von
13 – 17 Uhr im Lehrbienenstand des Imkerver-
eins beim Schwimmbad in Teningen statt und
ist kostenfrei. Die Termine für den Kursverlauf
werden im Anschluss festgelegt. Die Kursge-
bühr beträgt 70 Euro und beinhaltet neben der
Kursbetreuung einen Ableger, die neu erschie-
nene Schulungmappe „Grundwissen für Im-
ker“, die den Leitfaden bildet sowie die Teilnah-
me am Honigkurs der im November stattfindet.
Interessenten wenden sich zur Anmeldung
oder näheren Informationen an Klaus Spürgin,
Tel.: 07641 8484 oder E-Mail: info@spuer-
gin.de

Musik-Initiative-Weisweil
Kammerkonzert
Am Sa, den 6. März 2010 um 19 Uhr wird in der
ev. Kirche in Weisweil eine perfekte Kombina-
tion zwischen
Musik und Ratequiz geboten.

Hätten Sie´s gewusst?
Lautet das diesjährige Konzertthema. Die Musi-
ker um Conny Ferdinand, Bernhard Münch-
bach und Thomas Kolfhaus zelebrieren ein mu-
sikalisches Feuerwerk gewürzt mit deftigen
Fragen von unserem Showmaster.
Michael Tankus testet quer durch alle Wissens-
gebiete die Vertreter des Rathauses: Oliver
Grumber mit seinem Bürgermeisterkollegen Dr.
Jürgen Louis, der Schule: Rektorin Doris Mer-
tens zusammen mit Inge Engler-Seifert. Und für
die Kirche tritt an: Pfarrerin Pitzke mit Dekan
Herrn Keim.
Allesamt raten für einen guten Zweck, welcher
am Konzertabend vorgestellt wird. Ein Konzert
mit großer musikalischer Bandbreite und jeder-
mann Geschmack.
Unsere Höhepunkte: Ein Dudelsack in der Kir-
che, James Bond mit seinem einzigartigen
Wunderinstrument und virtuose Paganinis, die
brillante Fingerakrobatik präsentieren.

Weitere Infos unter
www.musikinitiative-weisweil.de

Verband Bad. Klein- und
Obstbrenner e.V.
Wichtige Versammlung für die Kleinbrenner

Im Rahmen der Intervitis in Stuttgart (Messe am
Flughafen) findet am Samstag, dem 27. März,
um 11.00 Uhr eine sehr wichtige und richtungs-
weisende Brennerversammlung statt. Es
spricht der stellvertretende Generaldirektor der
Europäischen Kommission Lars Hoelgard zur
beantragten Verlängerung des deutschen
Branntweinmonopols bis zum Jahr 2017. Wir
möchten unsere Mitglieder und Brenner bitten,
zahlreich zu der Versammlung zu kommen und
dies mit einem Besuch der Messe zu verbinden.
Der Eintritt für die Messe (Tageskasse
18,-Euro) ist für die Teilnehmer an der Ver-
sammlung frei.
Einzelne Bezirke (Überlingen, Singen, Ne-
ckar-Tauber, Freiburg, Kaiserstuhl, Waldshut)
organisieren Busse nach Stuttgart. Nähere In-
fos dazu auch im Internet unter www.kleinbren-
ner-baden.de unter Terminkalender unter Inter-
vitis. Die Mitglieder des Ortenaukreises können
sich über die Geschäftsstelle anmelden. Ab-
fahrt ist bei den Brennern Ortenaukreis an den
Autobahnparkplätzen.

TuS Ringsheim
-Abt. Handball-

Samstag 20.02.2010
09:50 Uhr E-Junioren
TuS Ringsheim – SG 1844/Kappel
11:00 Uhr D-Junioren
TuS Ringsheim – HSG Freiburg
12:10 Uhr
TuS Ringsheim III – HG Müllh./Neu. III
13:40 Uhr
TuS Ringsheim II – HC Emmendingen
15:10 Uhr B-Junioren
TuS Ringsheim – HG Müllh./Neu.
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16:30 Uhr A-Junioren
TuS Ringsheim – HGW Hofweier
18:00 Uhr Damen
TuS Ringsheim – TSV March
20:00 Uhr
TuS Ringsheim I – SG Köndr./Te. II

Dienstag 23.02.2010: Bezirkspokal
18:50 Uhr Damen TuS Ringsheim – TSV March
20:15 Uhr TuS Ringsheim II – TV Todtnau I

Wir laden Sie als Zuschauer, Freund und
Gönner des Handballsports zu allen Heim-

spielen in die Kahlenberghalle recht herz-
lich ein

Besuchen Sie auch unsere Homepage
unter www.tus-ringsheim.de
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Runder Tisch Heimschule
St. Landolin
Der Elternbeirat der Heimschule St. Landolin,
Ettenheim, lädt zu einem „Runden Tisch“ am 2.
März, 19:30 Uhr, in den Filmsaal ein. Thema:
Gesunde Ernährung, schnell und einfach ge-
macht, mit der Ernährungsberaterin Dipl. Oeco-
trophologin Bettina Dürr. Schokolade tut Eltern,
Schülern und Lehrern gut – aus diesem Grunde
sind alle herzlich eingeladen.

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße
Sonntag, 21.02.2010
09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen sind interessierte Mitbürger/innen je-
derzeit herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim
Gemeindevorsteher Horst Kussin, Tel. 07643
8688
Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-
den Sie auch im Internet:
www.nak-sued.de www.nak.org

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Bauhofstr. 8, 79341 Kenzingen,
Telefon (07644) 913500

Sonntag, 21.02.2010, 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Mit Glauben und
Mut in die Zukunft blicken, anschließend Bibel-
und Wachtturm-Studium
Sonntag, 28.02.2010, 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Jugendlichen ge-
genüber so eingestellt sein wie Jehova, an-
schließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Sonntag, 07.03.2010, 9.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Stärke deinen Glau-
ben an den Schöpfer der Menschen, anschlie-
ßend Bibel- und Wachtturm-Studium
Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium, Thema: Bewahrt euch in Gottes
Liebe Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
anschließend Ansprachen und Tischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit willkom-
men!
Internet: www.jehovaszeugen.de

Veranstaltungshinweis
Seminar „Wachstumsmarkt Italien: Erneu-
erbare Energien und Energieeffizienz“ am
25. Februar 2010 in Freiburg
Am Donnerstag, 25. Februar 2010 findet in der
IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg eine Infor-

mationsveranstaltung zum italienischen Markt
für „erneuerbare Energien und energieeffizien-
tes Bauen“ statt. Der italienische Markt boomt in
diesen Bereichen mehr als in anderen Ländern,
da Italien hier einen besonders großen Aufhol-
bedarf hat, die Energiepreise in Italien zu den
höchsten Europas zählen und die Förderung
(z.B. grüne Zertifikate, Einspeisevergütungen,
Steuererleichterungen) im weltweiten Ver-
gleich sehr attraktiv ist.
Der Wirtschaftsstandort Südtirol bietet deut-
schen Unternehmen gute Eintrittschancen in
diesen vielversprechenden Markt. Dr. Petra
Seppi aus Bozen präsentiert in der Veranstal-
tung die Marktbearbeitung für die italienischen
Märkte „energieeffizientes Bauen“ und „erneu-
erbare Energien“ ausgehend vom Standort
Südtirol. Im Anschluss an den Vortrag haben in-
teressierte Unternehmen die Möglichkeit, in
Einzelgesprächen mit der Referentin individuel-
le Fragestellungen zu klären.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro für
IHK-/HWK-Mitglieder und 100 Euro für
Nicht-Mitglieder.

Programm und Anmeldung bei:
IHK Südlicher Oberrhein,
Enterprise Europe Network
Christine Richmann
Tel. 07821 2703-692
E-Mail: christine.richmann@freiburg.ihk.de

Informationsveranstaltung
am 25.02.2010, 18.00 Uhr

Bachelor-Fernstudiengänge der SRH Fern-
Hochschule Riedlingen /Start Sommerse-
mester 2010

� Wirtschaftspsychologie (Spezialisierun-
gen Arbeits- und Organisationspsycholo-
gie, Markt- und Werbespsychologie)

� Betriebswirtschaft (Spezialisierungen
Hotel & Tourism Mangement, International
Management, Project Management, Ac-
counting & Controlling, Banking & Finance)

� Gesundheits- und Sozialwirtschaft (Spe-
zialisierungen Health Care Management,
Social Management, Health Insurance Ma-
nagement)

� Sozialfachwirt/in (IKS) - Dauer 1 Jahr mit
470 UE an 16 Wochenenden – Start März
2010

� Staatlich geprüfter Fachwirt für Organi-
sation und Führung – Schwerpunkt So-
zialwesen - Dauer 2 Jahre mit mind. 800
UE an 18 Wochenenden pro Schuljahr an
Wochenenden – Start März 2010

� Betriebswirt (SRH) Gesundheits- und
Sozialwirtschaft – Dauer 4 Semester (2
Jahre) mit Präsenzunterricht an vier Wo-
chenenden pro Semester im Studienzen-
trum Lörrach-Zell der SRH FernHochschu-
le Riedlingen – Start März 2010

� Bachelorstudiengang Gesundheits- und
Sozialwirtschaft – Dauer 6 Semester (3
Jahre) mit Präsenzunterricht an vier Wo-
chenenden pro Semester im Studienzen-
trum Lörrach-Zell der SRH FernHochschu-
le Riedlingen – Start März 2010

Ort: Studienzentrum Lörrach-Zell,
Scheffelstr. 2, 79669 Zell i. W.

Das Studium nach dem „Riedlinger Modell“ ist
konzipiert als Kombination aus Selbststudium,
Präsenzunterricht im Studienzentrum in Zell so-
wie Kommunikation über das hochschuleigene
Intranet und ermöglicht ein flexibles Studieren
auch neben dem Beruf.

Weitere Informationen:
Studienzentrum der SRH FernHochschule
Riedlingen, Zell i. W., Scheffelstr. 2, Tel. 07625
918837-0, www.fh-riedlingen.de

Jedes Kind ist einzigartig – umso vielfältiger
sind die pädagogischen Angebote am IKS
im März
Der Fachbereich Pädagogik und Soziales im
IKS lädt zu folgenden Tagesseminaren ein:

Hochbegabte Kinder –
Früherkennung und Fördermöglichkeiten
Termin: Mittwoch, 17.03.2010, 8.30 bis 16.00
Uhr

Mit Kindern über Tod und Sterben reden,
Trauer erleben
Termin: Mittwoch, 10.03.2010, 8.30 bis 16.00
Uhr

Schuluntersuchung als neue Herausforde-
rung – Sprachentwicklung von 0 bis 6 Jah-
ren
Termin: Mittwoch, 11.03.2010, 8.30 bis 16.00
Uhr

Puppenspiele: Tuchmarionetten- und
Tischpuppenspiele beflügeln die Fantasie -
Puppen selbst gestalten, Geschichten, Büh-
nenaufbau
Termin: Mittwoch, 24.03.2010,
8.30 bis 16.00 Uhr

Nähere Informationen:
IKS Institut für Bildung und Management, Tel.
07625 918837-0,
info@iks-zell.de, www.iks-zell.de

Fachschule
für Elektrotechnik
(Technikerschullae) in Lahr
Jungen Facharbeitern/innen bzw. Gesellen/in-
nen mit mindestens eineinhalbjähriger Berufs-
erfahrung auf dem Gebiet der Elektrotechnik



bieten wir mit der Fachschule für Elektrotechnik
eine Qualifizierung zum/r

Staatlich geprüften Techniker/in

der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem er-
folgreichen Abschluss erwerben Sie auch
gleichzeitig die Fachhochschulreife.
Durch ein attraktives Profil mit den Themen-
schwerpunkten Automatisierungstechnik und
Antriebstechnik (Automation & Drive) sowie
Technische Informatik und industrielle Kommu-
nikation können Sie dieses Ziel in zwei Jahren
Vollzeit erreichen.
Beginn ist der 14. September 2010.

Am 25. Februar 2010 findet in unserer Außen-
stelle ein Informationsabend statt. Beginn ist
um 19:00 Uhr, Martin-Luther-Str. 24, 77933
Lahr.

Weitere Information erhalten Sie bei der Ge-
werblichen Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933
Lahr, Tel.: 07821 9046-0 oder 9169-0 bzw.
www.gs-hr.de

Merian-Schule Freiburg
Lernen um zu Leiten
Fachschule für Organisation und Führung
Schwerpunkt: Sozialwesen
Die Merian-Schule bietet ab September 2010
einen weiteren Ausbildungsgang zur/zum
Staatlich geprüften Fachwirtin / Fachwirt für
Organisation und Führung mit Schwerpunkt
Sozialwesen an.

Die Ausbildung wendet sich insbesondere an
die Zielgruppe der Fachkräfte in der Sozialpäd-
agogik, Alten- u. Krankenpflege, sowie an
hauswirtschaftliche Betriebsleitungen.

Ziel der Ausbildung ist Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter aus sozialen Einrichtungen für die
Wahrnehmung von Leitungsfunktionen zu be-
fähigen.
Sie dauert 2 Jahre bei einer Unterrichtszeit von
ca. 8 Stunden pro Woche. Unterrichtszeiten:
entweder Dienstag (17.30 - 21.30) und 14tägig
Samstagvormittag (8.00 - 13.00) oder Mittwoch
(14.30 - 21.15 Uhr).
Das Schulgeld der Stadt Freiburg beträgt zur-
zeit pro Schuljahr 162,00 Euro.

Am 18. März 2010 findet um 19.30 Uhr in der
Merian-Schule eine Veranstaltung statt, in der
ausführlich über das Fachschulangebot infor-
miert wird.
Nähere Auskünfte erteilt die Merian-Schule,
Rheinstr. 3, 79104 Freiburg, Tel. (0761)
201-7781; Email: merian@freiburger-schu-
len.bwl.de

Fachstelle Sucht
Den Frühling schmecken - rauchfrei!
Noch wenige Plätze für Kurzentschlossene
Der Winter war gestern, jetzt kommt der Früh-
ling - eine gute Zeit wieder zu riechen, zu
schmecken und die Tage rauchfrei zu genie-
ßen. Unterstützung beim rauchfrei werden bie-
tet ein anerkannter Kurs ab Montag, 22. Febru-
ar 18.30 Uhr in Emmendingen. Hier sind noch
wenige Plätze frei.
Information und Anmeldung unter Tel. 07641
9335890 oder E-Mail
fs-emmendingen@bw-lv.de.
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